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ltt rsterreichisch-ungar. Tagesbericht.
Die Schlacht im Karst.

Fruchtlose italienische Angriffe.
Wen, 13. Okt. (W . B .) Amtlich wird oerlautbart:

östlicher Kriegsschauplatz.
Die Kämpfe im Raume von Brasso (Kronstadt) neh-

m einen günstigen Verlauf . Gestern wurden ein rumäni-
AOffizier. 170 Mann und zwei Geschütze eingebracht. An
i« siebenbürgischen Ostgrenze haben unsere Truppen den
«>ii>aus den Tälern des oberen Olt und der oberen Maros
i lie Grenzgebirge zurückgeworfen.

Nördlich von Kirli Baba wurde ein russischer Vorstoß im
»«ögranalenkampf abgeschlagen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
-Die Angriffstätigkeit der Italiener an der küstenländischen
Wtfront war gestern schwächer als in den vorhergegange-
«Tagen schweren Kampfes . Me Versuche des Feindes
«seine Linien zwischen San Grado di Merna und Nova
»vorzubrechen, scheiterten in unserem Feuer . Nachmit-

wgriff die durch Bersaglicri verstärkte 45. Jnfanterie-
kchon unsere Stellungen nördlich von Lokvica an. Die-

»rstotz brach unter schwersten Verlusten zusammen,
wenige Leute kamen zurück. Das Laibacher Landwehr-
mterie-Regiment Nr . 27 und Abteilungen des Jn-
lme-Regiments Nr . 46 verdienten sich hier durch>ihre
Weit besonderes Lob . Ebenso fruchtlos wie am Nord-
M der Karsthochfläche waren auch wiederholte An-

Mgen des Feindes am Südflügel und nördlich der
Segen den Biglia und Vertoiba . Am Pasubio

Wn unsere Truppen zwei Angriffe auf den Voite-Rücken

berechnet. Ganze , halbe , drittel und viertel Seite «, durchlaufend, nach besonderer Berechnung.
Bei Wiederholungen unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Nachlast. Jede Nach-
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lausend Mk. 5. - « nzeigeu -Annahme : gröbere Anzeige» bis 9 Uhr vormittags , kleiner- Anzeigen bi»
halb 12 Uhr vormittags . — Die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen oder an bestimmter Stell»

wird tunlichst berücksichtigt, ein« Gewähr hierfür aber nicht übernommen.

Geschäftsstelle:
Königsteiu im Taunus , Hauptstraße 41

Fernsprecher 44. 41. Jahrgang
Die Ereignisse in Griechenland.

Athen von der Entente militärisch besetzt
Berlin , 13. Okt. Der Berliner „Lok.-Anzeiger" meldet:

Der „Züricher Tagesauz ." berichtet aus Paris : Wie Pa¬
riser Blätter aus Athen melden , wurde die griechische Haupt¬
stadt durch Truppen der Entente militärisch besetzt. Starke
ftanzösische und englische Truppenabteilungen halten die
öffentlichen Gebäude und Kasernen besetzt.

Südöstlicher Kriegsschauplatz,
fa italienisches Luftgeschwäder belegte gestern Cavaja

^«omben. Es wurden mehrere Frauen und Kinder ge-
zur Verfolgung aufgestiegener österreichischmn-

JT Kampfflieger schoß zwischen der Skumbi- und Se-
^ «undung ein Caproniflugzeug ab. Apparat leicht ha
" Zwei Insassen tot , drei geflüchtet.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Die Ueberqabe der Flotte.
Althen, 13. Okt. (W. B .) Der Korrespondent des Reu-

terschen Bureaus war an Bord des „Lemnos " Zeuge der
Auslieferung der griechischen Flotte. Auf jedem Schiffe gin¬
gen zuletzt die Offiziere von Bord und nahmen die Flagge
und die Porträts des Königs mit , die in jeder Offiziers¬
kajüte hingen . Die Matrosen wurden nach Scoramanga
gegenüber Salamis gebracht, wo sich das Arsenal befindet,
um von dort nach Athen weiter befördert zu werden

Berlin , 13. Okt. (Priv .-Tel. d. Frff. Ztg .) Die Weg¬
nahme der griechischen Flotte durch die Entente-Mächte wird
in den Blättern als der Gipfel der Gewalttaten und Rechts-
brüche behandelt , mit denen >die Beschützer und Befteier der
kleinen Staaten das unglückliche Griechenland ihrem Willen
dienstbar machen.

Die Regierung des Beniselos.
London . 13. Okt. (W . B .) „Daily Telegraph" berichtet

aus Salonik : Beniselos erklärte in einer Unterredung , er
beab)lo,tige in Salonik eine formelle Regierung einzurichten
und Steuern zu erheben , um Truppen auszurüsten . Er
sprach die Hoffnung aus , daß die Mächte dies anerkennen
würden.

Ereignisse zur See.
h » ff - laufenden Monats nachmittags hat eines un-
^eeflugz euggefchwader die vom Feinde besetzten Adria-
W>iT Monfalcone sehr wirkungsvoll mit Spreng - und
k̂ omben belegt . In den Abendstunden des gleichen

Mf ein anderes Seeslugzeuggeschwader die militäri-
Dekte von Selz , Bermegliano , den Binnenhafen von
lowie neuerdings Monfalcone und die Adriawerke
gutem Erfolg an. Trotz heftigster Beschießung kehr
mugzeuge unversehrt zurück.

Flottenkommando.

L'vchbootersolqe im Mittelmeer.
, n ^ iizö fisch er kleiner Kreuzer und

Truppentransportschiff „Gallia"
1i|. versenkt.

Sl! 3- (W . B . Amtlich.) Eines unserer Unter-
Säii ini  Mittelmeer am 2. Oktober den als Unter-
%^ ^ bauten französischenkleinen Kreuzer „Rigel"
»i hsts^ "rpedoschüsse und am 4. Oktober den französi-
l>. „Gallia " durch einen Torpedoschuß ver-

°n Bord der „Gallia " befindlichen serbischen
MtttilbÜ • In, PP cn- die sich auf dem Wege nach Salo-

- ^ d etwa 1000 Mann umgekommen. Das
^ ^ Mnnnerhalb 15  Minuten.

Der Chef des Admiralstabr der Marin ».

W im Hauptquartier
’ _3. Oft . (W . B . Amtlich.) Seine Majestät der

!t h. l9 heute im Großen Hauptquartier bei ihrer
Militärattaches der neutralen Staaten , die•»»uuutiiuaaies oer neunaien ciaaten, otc

im Kampfgebiet des Oberbefehls-
- Um auf den Kriegsschauplatz gegen Rumänien

Im Deutschen Reichstag,
der vorher gelegentlich der Besprechung von Interpellationen
beruhigende Mitteilungen des Präsidenten von Batocki über
die Kartoffelfrage entgegengenommen hatte , ging es am
Freitag füll zu. Nach den grundlegenden Darlegungen des
Präsidenten des Kriegsernähmngsamts erwartete man von
der fortgesetzten Besprechung der Kartoffelinterpellation nicht
mehr viel Neues . Wan erledigte zunächst einige Inter¬
pellationen . lieber die einheitliche Erteilung des Reifezeug¬
nisses, so wurde dabei von der Regiemng erklärt, seien Ver¬
handlungen im Gange . Wie lange unsere Tapferen in
Deutsch-Ostafrika noch standhalten könnten, ließe sich in
öffentlicher Sitzung nicht Mitteilen , eine Kommission zur
Prüfung aller Verträge über Kriegslieferungen einzusetzen,
fei der Kanzler bereit , der „Vorwärts " sei wegen eines ge¬
hässigen Artikels , der geeignet war , den inneren Frieden zu
stören, verboten worden . Darauf wurde die Besprechung
der Kartoffel -Interpellationen fortgesetzt. Abg. Ickler (Ntl .)
forderte große Abgabe von Gefangenen und Urlaubern für
die Kartoffelernte und warnte vor einem übertriebenen Fut¬
teroerbot wegen dessen Folgen . Abg. Stubbendorsf (D . Fr .)
schloß sich dem Vorredner im wesentlichen an . Abg. Wurm
(Sozd .) polemisierte scharf gegen die Agrarier und forderte,
daß von diesen die Kartoffellieferung erzwungen würde .'
Während er sprach, ertönte von einer Tribüne ein scharfer
Pfiff , und es wurden von einem Herrn Schriften herab¬
geworfen . Auf Weisung des Vizepräsidenten Paasche ent¬
fernten Diener den Ruhestörer aus dem Hause. Abg . So-
sinski (Pole ) warnte vor Fehlern, wie sie im Vorjahr ge¬
macht worden feien. Abg . Kerkerink (Ztr .) warnte gleichfalls
vor einer Erweiterung des Verfütterungsverbots . Präsident
v. Batocki betonte , daß mit einer gewaltsamen Preisherab¬
setzung für Kartoffeln oder Schweine auch den Konsumenten
nicht genützt würde . Nach weiteren Darlegungen der Abg.
Kiel <Bp.) , Heckmann (Natl .). Arnstadt (Kons.) schloß die
Aussprache . Nächste Sitzung 26. Oftober.

Der deutsche Tagesbericht.
Tin neuer Hauptstoß im Westen

gescheitett.
Großes Hauptquartter, 13. Okt. (W . B .) Amüich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
HeeresgruppeKronprinzRupprechl.

Ein neuer großer Durchbruchsversuch der Engländer und
Franzosen ist zwischen der A n c r e und der Somme  voll¬
kommen gescheitert. Mit einem Maffeneinsatz an Artillerie
und seiner durch frische Reserven verstärkten Infanterie glaub¬
te der Feind sein Ziel erreichen zu müssen. Die tapferen
Truppen der Generale Sirt von Arnim, von Boehn und
von Garnier behaupten nach schwerem Kampf unerschüttert
ihre Stellungen.

Die Hauptwucht der zahlreichen Angriffe richtete sich gegen
die Front von Courcelette bis zum St . Pierre—
B a a st-W a l d e. Mehrfach kam es zu erbittertem Hand-
gemenge in unseren Linien mit dem vorübergehend einge¬
drungenen Gegner. Trotz sechsmaligem im Laufe des
Tages mißlungenen Stoßes auf unsere Stellungen bei S a i l-
l y liefen die Franzosen hier nachts nochmals an ; auch dieser
Angriff wurde abgeschlagen, der Kanipf nordwestlich des
Ortes ist noch nicht abgeschlossen. Brandenburgische Infante¬
rie empfing spähend nordwefttich von Euendecourk
dichte englische Kolonnen mit vernichtendemFeuer.

Südlich der S o m m e wurden die französischen Angriffe
zwischen Fresnes —Macancourt  und Eh au ln es
fortgesetzt. Sie erstickten meist schon in unserem Sperrfeuer.
Um die Zuckerfabrik von Genermont  entspannen sich
wiederum hartnäckige Kämpfe. Sie sind zu unseren Gunsten
entschieden. Der Haupttell von Ablaincourt  ist nach
hattem Ringen in unserem Besitz geblieben. Wir nahmen
hrer in den letzten Kämpfen etwa 200 Franzosen, darunter
4 Offiziere, gefangen.

Heeresgruppe Kronprinz.
Oestlich der Maas  und in der Gegend wefüich von

M a r ki r ch (Vogesen) lebhafte Feuertätigkeit. Westlich von
M a r ki r ch wurden französische Vorstöße abgeschlagen.

Lolralilachrichte«.
* Königsteiu, 14. Okt. Herr Baron v. Schrey-Fraukfurt

choß in der Jagd des Freiherrn v. Goldschmidt (Gemeinde
Ruppertshain ) eine starke Hirschkuh und überließ dieselbe
m freundlicher Weise der hiesigen Kriegsfürforge . Das
Fleisch derselben kam heute zur Verteilung.

Unsere Flieger griffen starke feindliche Geschwader auf dem
Fluge nach S ü d d eutsch la  n d an und schössen, unter-
stützt durch Abwehrgeschütze. 9 Flugzeuge ab. Rach den vor¬
liegenden Meldungen sind durch abgeworfene Bomben 5 Per-
sonen getötet, 26 verletzt. Der angerichtete Sachschaden ist
gering, militärischer Schaden ist nicht entstanden.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.
Kriegsschauplatz in Siebenbür  gen.

Das E y e r g y o s- und das M s z e k-B e cke n, die obere
und untere C z i k sind vom Feinde frei. Die Verfolgung
wird fortgesetzt. An der Sttaße Ez ik-S z er e d a—G y.
m e s-P a ß leistet der Gegner noch zähen Widerstand.

In erfolgreichenGefechten an den Grenzhöhen östlich und
südöstlich von Kronstadt  wurden l Offizier, 170 Mann
gefangen genommen »nd 2 Geschütze erbeutet.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Eeneralfeldmarfchalls

von Mackensen.
Nichts Neues.

Mazedonische Front.
Beiderseits der Bahn M o n a ft i r- F l o r i n a lebhafte

Artilleriekampfe. Die serbischen Angriffe am Lern  a-Vogen
hatten auch gestern keinen Erfolg. An der S t r u m a-Front
Gefechte mit feindlichen Erkundungsabteilungen. Feind-
liches Feuer von Land und See her auf die Stellungen bei
Orfana.

Der Erste Generalquarttermeister: Ludendorff
(Für einen Teil der Auflage wiederholt .)

* Eine neue Spitzbuben-Spezialität scheint im Ent¬
stehen begriffen zu sein. So wird von verschiedenenStellen
gemeldet , daß die Kokos-Fußmatten aus den Hausfluren
verschwunden sind. Also heißt', : aufpassen!

* Verlängerung der Landschulferien. Der Kultusmi¬
nister hat die Ermächtigung erteilt, die Herbstferien der
Volksschulkinder in ländlichen Gemeinden und Landstädten
i>is zur vollen Beendigung der Kartoffelernte zu verlängern.



Der«Kutsche Cagesbericl)t.
Großes Hauptquartier , 14 . Okt . (SB. B .) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Auf dem nördlichen Teile der Front setzten die Englän¬

der wie an den vorhergehenden Tagen ihre rege Aufftärungs-

tätigkeit fort.
Die S o m m e-Schlacht dauert an . Eine Wiederholung

der feindlichen Angriffe nördlich derSommein  der großen
Breite wie am 12 . Oktober gelang in unserem Sperrfeuer

nicht . Zwischen der A n c r e und M o r v a l kam nur ein

starker Teilangriff bei Gueudecourt  zur vollen Ent¬
wicklung . Er wurde abgeschlagen . Die aus der Linie von
M o r v a l bis südlich von Bouchaoesnes  oorbrechen-

den Angriffe führten fast durchweg zu schweren Nahkämpfen,
in denen die französische Infanterie überall unterlag . Die

Truppen der Generale von Boehn und von Garnier sind im
vollen Besitz ihrer Stellungen . Am Südtell des Waldes

St . Pierre — Baast  wurden den Franzosen bei früheren

Angriffen erlangte Vorteile wieder entrissen . 7 O s f i z i e r e,
2 2 7 M a n n und mehrere Maschinengewehre wurden einge¬
bracht . Mit besonderer Auszeichnung fochten das Füsilier-

Regiment Nr . 36 , das Infanterie -Regiment Nr . 48 und die
Division des Generalmajors von Drefter und Scharfenftein.

Südlich der Somme  lebte der Kampf in Ablain-
court  von neuem auf und brachte uns Erfolge . Telle

sächsischer Regimenter brachten in einem frischen Handstreich
den Ostteil des Ambos -Waldes (nördlich von Chaul-

nes ) wieder in unseren Besitz und nahmen hierbei 6 Offi¬
ziere , 4 00 Mann  gefangen.

Im Maasgebiet  vorübergehend heftig gesteigerte
Artillerietätigkeit . Oeftlichder Mia a s einzelne bedeutungslose
Handgranatenkämpfe und schwächere , ergebnislose feindliche
Vorstöße.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen.

An vielen Stellen der Front westlich von Sud rege Ge-

sechtstätigkeit.

Die Verfolgung an der Ostfront machte gute Fortschritte,

auch an der Straße E s ik -Szered  a — G y me  s -P a ß
hat der Gegner nachgegeben . An den Grenzpässen des Bur¬
zen  l a n de s gewannen die verbündeten Truppen Gelände.
Die Rumänen büßten hier 292 Gefangene,  darunter

8 Offiziere , sowie 6 Maschinengewehre ein . -
Westlich des Vulkan -Passes  wurden feindliche An¬

griffe im Gegenstoß abgeschlagen . An einer Stelle hat der
Gegner auf der Kammlinie Fuß gefaßt.

Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse.

Mazedonische Front . __
3m Cern  a -Vogen scheiterten die erneuten , auch nachts

fortgesetzten serbischen Angriffe . Die Lage ist unverändert.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorfs.

von nah»Dd fern.
Frankfurt , 14 . Okt . Im Hauptbahnhof wurde ein Post-

hilssschaffner aus Leipzig festgenommen , der eine Menge
Pakete beraubt oder gestohlen hatte.

— Pferd und Wagen gestohlen . Donnerstag Abend wurde
in der Mainzer Landstraße ein Gespann der Lohnkutscherei
Heinrich Kilp , Lenaustraße 36 , braunes Pferd an braun
lackiertem Pritschenwagen , während ! der Lenker in einem
Hause beschäftigt war , entführt.

— Die Einbrüche in Bockenheinr , die lebhafte Beunruhig¬
ung Hervorrufen , mehren sich noch immer . Gestern Nacht
wurde schon wieder ein schwerer Einbruch verübt und zwar
in einer Fischkonservenfabrik in der Nauheimer Straße 10.
Die Diebe ließen etwa 500 Büchsen Fischkonserven mitgehen.
Als gestern Morgen der Inhaber seine Fabikräume betrat,
war alles in Unordnung . Nicht allein sänitliche aufbewahr-
ten Lebensmittel wurden mitgenommen , auch dem Arbeits¬
personal wurden Kleidungsstücke , Stiefel und Uhren gestoh¬
len . Sämtliche Buraupulte waren erbrochen , und die Tage¬
gelder entnommen . Die Einbrecher , denn mehrere müssen
es gewesen sein , hatten , um die Hindernisse zu überwinden,
die Fensterscheiben eingedrücft . Von den Tätern hat man
noch keine Spur.

Gelnhausen , 13 . Okt . Ein ergötzliches Wucherstüchŝ ,
hat sich in einem Nachbardorf zugetragen . Kam da ein
Frankfurter Bürger um Eier einzukaufen . Er bietet der
Bauersftau 18 -S, pro Stück , sie erklärte keine zu haben , er
bietet 20 , 25 , 30 und 35 immer noch sind keine Eier da.
Erst nachdem er sein Gebot aus 40 <3, erhöhte , bringt die
biedere Bauersftau aus purem „Mitleid " 100 Stück von
ihrem verborgenen Schatz . Der Frankfurter ließ sich die 10g
Eier schön einpacken und legte dem Höchstpreis entsprechend
18 Mark aus den Tisch und erklärte : „wegen des Restes kön-
nen Sie mich verklagen , hier meine Adresse " und — ging!

Mainz , 13 . Okt . (Priv .-Tel . d . Frkf Ztg .) Durch Koh.
lenstauberplosion in der Weisenauer Zementsabrik wurden
16 Personen verletzt , eine tödlich.

Diez , 13 . Oft . Bei Ausübung feines Dienstes wurden
dem 18 Jahre alten Rangierarbeiter Reinhard aus Freien,
diez auf Bahnhof Freiendiez beide Beine abgefahren . Er
kam ins Krankenhaus.

Berlin , 13 . Okt . (Neue Verhaftungen wegen der Posener
Getreideschiebungen .) Der Mühlenbesitzer und Getreide-
Großhändler Aronsohn in Posen , der zum Heeresdienst ein¬
gezogen worden und Unteroffizier war , ist im Zusammen¬
hang mit den Posener Getreideschiebungen verhaftet worden.
Ebenso ist gegen mehrere Rittergutsbesitzer die Untersuch¬
ung eingeleilet worden , die gewußt haben sollen , daß di«
Gerste ins Ausland verfrachtet wird . Verhaftet wurde au¬
ßerdem der Buchhalter eines Eetreidegeschästes.

— Der bei der Paketfahrt -Gesellschafi als Schaffner
eines Brotkartenwagens beschäftigte 26 Jahre alte russische
Arbeiter Rudolf Wierczniewsft wurde verhaftet , weil er über
600 Nahrungsmittelkarten unterwegs aus geöffneten und
wieder verschnürten Paketen gestohlen hatte , um sie zu ver¬
kaufen.

Voraussichtliche Witterung
nach Beobachtungen des Frankfurter Physikalischen Vereins.

Sonntag , 15 . Oktober : Meist bedeckt und trübe , strich-
weise etwas Regen , Temperatur wenig geändert.

Lufttemperatur . (Celsius .) Höchste Lufttemperatur
(Schatten ) des gestrigen Tages 4 14 Grad , niedrigste
Temperatur der vergangenen Nacht 4 - 11 Grad , heutige
Lufttemperatur (mittags 12 Uhr ) st 15 Grad . .

Kirchliche Nachrichten aus der evangelischen Ge¬
meinde Falkrenstein.

Sonntag, den 15. Oktober: Vormittags 11 Uhr Gottesdienst

Lohnende Reise nach Königstein! Rur 14 Tage am Platze! 3m Saale, Gartenwirtschaft mtf
Halle des„Frankfurter Hofes", Franksurterstratze dahier, bei Herrn Rudolf Gerteiser werden von

Dienstag , den 17. Oktober bis Montag, den 30 . Oktober 1916,
von morgens 8 Uhr bis abends 7 Uhr 2 Waggons Emaillewaren,

meist aus den gröhten Emaillewerken Deutschlands, zu nie gekannt billigen Preisen verkauft, darunter zinkwam,
wie bekannt größte Auswahl. Ebenso find wieder sämtliche Haus- und Küchengeräte vorhanden.

Hochachtend
Frau KARL DORP aus Elberfeld.
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Bekanntmachung.
Die diesjährige Personenstandsaufnahme findet am Montag,

den 16 . Oktober ds . Js ., statt . Die Hauslisten werden einige Tage
vorher den Haushaltungsvorständen zugestellt und am 16 . ds . Mts.
wieder abgeholt . Jeder Besitzer eines bewohnten Grundstücks oder
dessen Vertreter ist verpflichtet , sämtliche Personen nach Namen und
Stand anzugeben . Die genaue Ausfüllung der Hauslisten , insbesondere
der Spalte 9 , wird Jedem zur Pflicht gemacht . Wer die geforderte
Auskunft verweigert , wird bestraft.

Der Magistrat: Jacobs.

Bekanntmachung.
Montag , den 16 . d . Mts ., gelangt vormittags um 8 Uhr am

hiesigen Bahnhof Häcksel-Melasse zur Verteilung , worauf wir die
Pserdebesitzer aufmerksam machen.

Königstein im Taunus , den 14 . Oktober 1916.
Der Magisttat. Jacobs.

Lebensmittel -Bezugskarten.
Die Lebensmittelbezugskarten werden Montag , 16 . Oktober

1916 , vormittags von 8 bis 10 Uhr , im Rathaus , Zimmer 4 , aus¬
gegeben.

Königslein im Taunus, den 14. Oktober 1916.
Kriegsfürsorge.

Bekanntmachung für falkenstein.
Aus Grund der Bekanntmachung Nr . M 1./10 . 1916 K.-R .-A . betr.

Beschlagnahme, Bestandserhebung und Ablieferung von vier»
glasdeckeln und »ierkrugdeckelnaus ginn und freiwillige Ab
lteferung von ginngegenständen wird folgendes verfügt:

Alle sich iu der Gemeinde Falkenstein befindlichen Gegenstände,
welche unter vorstehende Verordnung fallen , sind bis zum l . November
d. Js . aus hiesigem Bürgermeisteranit unter Angabe der Zahl und des
Gewichtes anzumelden . Die Unterlassung der Anmeldung wird bestraft.

Falkenstein, den 13. Oktober 1916.
Der Bürgermeister : Hasselbach.

Park - u.Gartenbesitzer!
Im Oktober ist die beste Pflanzzeit für gross - früohtigo
Haselnüsse . So lange Vorrat, geben wir mehrjähr. Büsche,

das Stück zu 80 Pfg . ab.
Jmmertragende Himbeeren , bis zum Frost reiche Ernte,

(bitte überzeugen Sie sich) 100 Stück 8 Mark,
Obst- u.Hühnerhos Luisemuh, Schneidhaini.T.
MeuesteOriginal -Nähmaschinen fl
MM  8chm *llgang , Gestell mit byffieaiacher Fußruhe , van 55 Mark an . 3  o

. Runüschiffnölimttscbinen ÄS 145 <«; 95 « •
V Direkt ohne Zwischenhändler .—Garantiert nagelneul

m- « wöchentliche Probezeit ! - 5jährige Garantie!
~  Nichtgelallende Maschinen werde * zur ückgenommen.
— Weltbekannte , renommierte Nähmaschinen- u. Fahrrad-Großfirma

N =r
O” CD
CD3CD

IH . Jacobsohn , Berlin - -- -- - - -- -_ _ _ _ _ an der Friedriohstraße
Azetylen-Tisch- u. Hängelampen, auch zum Koohea und Heizen. <2 ©2 3

CHABESO
Alkoholfrei . Milch*äurehaltig:.

Aerztlich empfohlen.

Lieferung frei in » Haus.

Chabesofabrik Königstein

Stahl &Marnet.

1Hühneri
kaust

Julius Tilly, Schneidhaini. T.

20
25

25
30

gtr . Grummet
Itr . Dickwurz

kauft
0bst- u. Hühnerhof Luisenruh,

Schneidhain im Taunus.
Schöne

2-Zimmcmohllllng
mit Zubehör zu vermieten.

Heinrich Sieger 2r, Kelkheim.»riefpapiere und- Briefumschläge
für

geschäftlichen u . privaten Gebrauch
— in Schwarz - oder Buntdruck —

fertigt an
Ph . Kleinböhl. Königsteini. T.

Holzham)
für den Herrenwald bei Höhen,

sofort gesucht - -
iVfTpnnnftt’r , KoN »9'Ubach, Hegemeister

KsrteusrM
gegen koken ll.okn „

BaumfchuleWaldemei
Münster im Taunus

Junges , braves ,

Mädchen gesMl'
Kränke, Hauptstrabe»r.

Königstein3t  ü II lH |

Älleinmadche»
. : j_ « „vom .ftallfep r. ftdas schon in besserem

und bürgerlich kochen kan 'aC ftid>t'
oder zum 1. , November « yE
Zu erfragen w der Geiw ^ ^

es

öeere-

Ünvei

— Ei» braves, sauberes
msaaett

in kleinen Haushalt bei g ftntek

IMnMllMOiz= =====rSw^

Start

ttutben
n ol
De,

Sic ö|
Der

nen.

große , rote Holland, , ^ sg.,
2jährige Busche ^
3jährige » 'i'

gut bewurzelt , hat ' ^ ^ . jssW. Willas , ÄeW
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